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Wir gratulieren unseren  

Fieberbrunner Obmann 

„Manfred Neumayer“ 

 zur Auszeichnung  

am Hohen Frauentag 

vom Land Tirol 

 

v.L. Manfred Neumayer, Gattin Hannelore 
und Klubomann Gerhard Reheis 

 

Asphaltstockschießen 

Fieberbrunn 2014 
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22. Tiroler Pensionisten-Schitag 
Riesentorlauf in St. Jakob i. Haus 

Rennstrecke „Kröpfl-Lift“  
Donnerstag, 15. Jänner 2015 

Start 11:00 Uhr 
Veranstalter:         Pensionistenverband Landesorganisation Tirol 
Durchführung:      OG Fieberbrunn-Obm. Manfred Neumayer 
Sportl.Leitung:     Landes-Sportreferent Alois Kometer 
Nennungen:          Schriftlich bis Freitag, 09.01.2015 mit Name, Geburtsdatum, 
Adresse und Organisation an: 
Pensionistenverband Tirol – Tel. 0512-589113 Salurnerstraße 2  
6020 Innsbruck FAX: 0512-589113-14 Email: tirol@pvoe.at 

Nenngeld: € 8.- 
Einzahlung: PVÖ Tirol BAWAG Innsbruck BIC:BAWAATWW 
IBAN: AT491400066810006596 Kennw. „Seniorenschitag 2015“ 

Tageskarte: € 20.- (Ausgabe mit Startnummer ab 09:00 Uhr) 
StartNR-Ausgabe:   ab 09:00h – 10:00h im Kassabereich der Bergbahn 
„Buchenstein“ in St. Jakob i H/St. Ulrich aP. 
Start: 11:00 Uhr beim Schlepplift „Kröpfl“ 
Preisverteilung: 15:00h Restaurant „Buach-Blick-(Talstation) 
Musik: ab 14:00h 

KLASSENEINTEILUNG. 
Damen:  Herren: 
VI: 1939 und älter VI: 1934 und älter 
V:  1940 bis 1944  V: 1935 bis 1939 
IV: 1945 bis 1949 IV: 1940 bis 1944 
III: 1950 bis 1954 III: 1945 bis 1949 
 II: 1955 bis 1959  II: 1950 bis 1954 
  I: 1960 bis 1964   I: 1955 bis 1959 
Gästeklasse                     Gästeklasse 
Landesmeister können nur Mitglieder werden. Damen ab 50 Jahren (Jg.1964) 
und Herren ab 55 Jahren (Jg. 1959) 
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32. Tiroler PENSIONISTENRODELN  
Mittwoch, 11. Februar 2015 

Rodelbahn HOCH-IMST 
Organisation:    Pensionistenverband Österreich Landesorganisation Tirol 
Durchführung:  Bezirksorganisation Imst 
Verantwortlich: Bezirksobmann Reinhold Fae 
Rennstrecke:       Rodelband von Untermarkter Alm 
Streckenlänge:  ca. 3900 m –ca. 450 m Höhenunterschied 
Start:     Bergstation Sessellift auf 1500m 
Nennungen:  PVÖ-Landessekretariat, A-6020 Innsbruck Salurnerstr. 2 
6020  Innsbruck FAX: 0512/589113-14 
Nennschluss: Mittwoch, 04.02. 2015 
Nenngeld: € 6.- einzahlen bei Anmeldung auf  BAWAG Innsbruck  
BIC: BAWAATWW IBAN: AT 491400066810006596 
Kennwort: „ Landesrodeln 2015“ 

ZEITPLAN. 
Start: Mittwoch, den 11.02.2015 
Startzeit: 10:30 Uhr, Startnummernausgabe beim Start (Untermarkter Alm) 
ab 09:30 Uhr 
Siegerehrung: ca. 14:30 Uhr im Gasthof Hoch-Imst (Talstation) 
Nach dem Rennen Tanzmusik mit dem Alleinunterhalter „ Der Pate“ 

RODELBESCHREIBUNG NEU 
Tourenrodel: (Block )- normale Rodel mit feststehenden 
Kufenverbindungen und Eisenschienen (nicht lenkbar). 
Superbockrodel mit lockeren Kufenverbindungen (lenkbar)-Volks-Trinser-
Gallzeiner-Gasser-Thaurer-Torggler und ähnlichen Bockrodel mit 
Eisenschienen.  

Rennrodel sowie Rodeln mit Belagschienen und ähnlichem sind nicht 
zugelassen: 
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Der Veranstalter haftet für keine wie immer geartete Schäden und Unfälle- 
Die Teilnehmer haben selbst für eine entsprechende Versicherung zu 
sorgen. 
Klasseneinteilung: 
Damen: Superbock Tourenrodel 
Kl. Jahrgang Kl. Jahrgang 
1. bis 1939                         9. bis 1939 
2. 1940 bis 1949           10. 1940 bis 1949 
3. 1950 bis 1959           11. 1950 bis 1959 
4. ab 1960 und jünger           12: ab 1960 und jünger 
 

Herren:  
Kl. Jahrgang Kl. Jahrgang 
5. bis 1934 13. bis 1934 
6. 1935 bis 1944 14. 1935 bis 1944 
7. 1945 bis 1954 15. 1945 bis 1954 
8. ab 1955 und  16. ab 1955 und jünger 

 

 

 

 

 
 
 
 
 

Rennrodeln und Belagschienen sind nicht zugelassen! 

Startberechtigt sind nur Mitglieder unseres Verbandes! 
Landesmeister können nur Damen ab Jg. 1959 und Herren ab Jg. 
1954 werden. 

 

Rahmenprogramm: 
Blattlschiessen 
(Gaudi-Stockschiessen) 
USV-St. Margarethen 
Eisstöcke werden zur Verfügung gestellt. 
Kostenbeitrag: € 5. 
Mo: 26.1.15 von 14:00h-17:00h 
Di: 27.01.15 von 14:00h -17:00h 
 

5 



 

 

Bundesschimeisterschaft 

26.-27.Jänner 2015 in Lungau Salzburg 
Montag: 26. Jänner Langlauf klassisch 
Rennstrecke: St. Michael- Golf Loipe 
Damen 6 km – Herren 8 km 
Anmeldung und Startnummernausgabe 11:30h im Golfstüberl 
Start: 13:00h  Siegerehrung 19:30h Nenngeld € 8.- (Nachm.€10.-) 
Dienstag 27. Jänner   
Riesentorlauf- Rennstrecke: Schigebiet Aineck/St. Margarethen 
Startnummernausgabe am 26.01.2015 um 17:00h in der Festhalle St. 
Michael während der Mannschaftsführerbesprechung. 
Streckenlänge/Tore/Schwierigkeit: 1.100m/ca. 25 je nach 
Schneelage/mittel. 
Streckenbesichtigung: 09:30h-10:30h 
Start: 11:00h Nenngeld € 8.- (Nachm. € 10.-) 
Siegerehrung: 15:30h in der Festhalle in St. Michael 
Klasseneinteilung Damen und Herren 
Damen:  Herren: 
VI: 1939 und älter VI: 1934 und älter 
V:  1940 bis 1944  V: 1935 bis 1939 
IV: 1945 bis 1949 IV: 1940 bis 1944 
III: 1950 bis 1954 III: 1945 bis 1949 
 II: 1955 bis 1959  II: 1950 bis 1954 
  I: 1960 bis 1964   I: 1955 bis 1959 
Gästeklasse                    Gästeklasse 
Nennungen sind über PVÖ Landesorg. zu melden 
0512/58911313 bis spätestens 15. Jänner 2015 
Es sind dieselben Bedingungen wie bei Bezirks Schirennen einzuhalten 
 
Der Veranstalter haftet für keine wie immer geartete Schäden und Unfälle. 
Die Teilnehmer haben selbst für eine entsprechende Versicherung zu sorge 
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TIROLER PENSIONISTENBALL 2015 
im FoRum in Rum 

am Dienstag,  
03. Februar 2015 

 

Beginn:     14:00 Uhr 
Einlass:     13:00 Uhr 
Ende: ca.  18:00 Uhr 

Kartenverkauf: € 8.- 
Bus. € 17.- 

Kartenverkauf im 
Bezirksbüro 

Bahnhofstraße 28 6380 St. Johann in Tirol 

Buseinteilungen werden nach Anmeldung der Teilnehmer 
vorgenommen. 

 

Computeria  
„Klick dich fit“ 

für  „junggebliebenen Senioren“ 
Montag, Dienstag  von 14:00h bis 16:00h 

Freitag von 17:00h bis 19:00h 
                                               

               Word,Exel, in der Welt surfen und vieles mehr 

Kosten tuat`s nix aber gaudi muas moch`n 
in der Computeria 6380 St. Johann Banhofstr. 28 Tel. 0650/6673100 
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Faschingskränzchen in Hochfilzen 
 Die Ortsgruppe Hochfilzen lädt zum  

Faschingskränzchen 2015 
 
Wann: Samstag den 14. Februar 2015, 
um 14.00 Uhr 
Wo: Kulturhaus Hochfilzen 
 
Zur Teilnahme sind Alle herzlichst 
eingeladen! 
Für Musik und Verpflegung ist vorgesorgt! 
Eintritt € 5,--  
(ist zugleich Los für die Tombola) 
 
 

Anmeldungen und Platzreservierungen werden bei 
Obmann Willi Gliederer entgegen genommen. 
05359/376 oder 0650/4450509 

 

 
 

Bezirkswandertag findet im Jahr 2015 in Jochberg statt.  
Termin Juni 2015 
Weitere Auskünfte im  

          nächsten Mitteilungsblatt 
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Frühjahrskränzchen in St.Johann/T 
im Cafe Rainer 

am Samstag, den 21. März 2015 
 

Es sind alle Mitglieder, Freunde und Sympathisanten des 
Pensionistenverband herzlich eingeladen. 

Mitzubringen ist gute Laune. 
Zum Tanz und für gute Unterhaltung 

spielen 
 

„Die KaLo 
 

                               auf. 
           Beginn:    14 Uhr 
           Ende:   ca.18 Uhr 

           Eintritt frei. 
Wir freuen uns auf zahlreiche              

Teilnehmer! 
 

In den Pausen werden die Gewinner des Bezirks Mannschaftskegeln 
gekürt. Es werden wieder tolle Tombola Preise verlost. 

Eintritt frei. 
Um Platzreservierungen vorzunehmen bitte ich um Anmeldung 

Tel/ 0650/6673100 

 

Mörbisch und St. Margarethen 

vom 13. 08. – 16.08. 2015 

Eine Nacht in Venedig in Mörbisch 
Tosca in St. Margarethen 

Programm im nächsten Mitteilungsblatt 

Abano und Törggelen noch in Ausarbeitung 
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Tagesausflug  

zum GAUDI-FEST 

mit den Südtirolern Spitzbuam 
Donnerstag, den 11. Juni 2015 

von 12:00h – 16:00h 

im Veranstaltungszentrum Meransen 
Weitere Interpreten 

S`Kleeblatt mit Stimmungskanone Adolf 
Böhmische Musikkapelle 

Südtiroler Spitzbuam 

(Bekannt vom Oktoberfest in München) 

Preis: € 55.- 
Preis:  € 50.-  Für Neumitglieder ab 2014 

Im Preis inbegriffen ist ein Wienerschnitzel & ab 15:00h bekommt ein 
jeder Gast traditionelle Südtiroler Krapfen mit Kaffe.  

Anmeldung über das Landesbüro schriftlich an  
Pensionistenverband LO Tirol Salurnerstraße 2 
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Wunderschöne Schweiz 
15.06. – 18.06.2015 

 
Tag 1: Anreise – Rhone Gletscher  
In gemütlicher Fahrt geht es Richtung Schweiz. Rund um die Mittagszeit 
werden wir den weltbekannten Rhone Gletscher besuchen. Selten gibt es 
Gletscher die man so Nahe besichtigen kann. Um den Gletscher richtig 
erleben zu können, besuchen wir die in den Gletscher gebaute Eishöhle. 
Für den ca. 30-minütigen Besuch empfiehlt sich warme Kleidung und 
wetterfestes Schuhwerk. Weiter geht die Fahrt Richtung Martigny. 
Ankunft und Abendessen im Hotel. (Alternativerstopp inkl. Mittagessen 
bei großen Schneemengen und der Rhonegletscher am 15.06. noch nicht 
befahrbar sein sollte). 
  
Tag 2: Schokoladenzug  
Nach dem Frühstück bringt uns unser Bus nach Montreux. Hier steigen wir 
in den berühmten Schokoladenzug. Wir fahren bis hinauf ins Greyerzer 
Land, wo die feine Cailler-Schokolade herkommt, und natürlich auch der 
Greyerzer Käse. Sie fahren in der ersten Klasse in den gediegenen „Belle 
Epoque“ – Pullmann Wagen von 1915 und oder in modernen 
Panoramawagons. Unterwegs werden wir vom Zugpersonal mit Kaffee 
und Croissants verwöhnt. In Gruyères beuschen wir das malerische 
Städtchen und erleben in einer Schaukäserei wie der berühmte Gruyère 
Käse gemacht wird. Wie die Schokolade entsteht, sehen wir in Brco, bei 
Chocolats Cailler. Nach der Rückkehr nach Montreux werden wir bereits 
von unserem Bus erwartet. Rückfahrt ins Hotel und Abendessen.  
 
Tag 3: Aostatal  
Gut gestärkt geht es heute Richtung Großer Sankt Bernhard. Durch den 
Tunnel erreichen wir das Aostatal. (Fahrt über den Großen St. Bernhard 
nicht möglich). Das Aostatal ist eine autonomische Region Italiens mit 
schönen Hochgebirgslandschaften und zahlreichen Viertausendern, 
darunter das Matterhorn und der Mont Blanc. Mit unvergesslichen 
Eindrücken kehren wir am Abend wieder in unser Hotel zurück.  
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Tag 4: Heimreise  
Noch ein letztes gemütliches Frühstück – dann heißt es wieder Abschied 
nehmen von dieser wunderschönen Region. Unterwegs machen wir noch 
Halt in Fribourg/Freiburg. Nach einem kurzen Aufenthalt geht es durch das 
bekannte Emmental retour in unsere Heimat  
 
 Leistungen:  

-Reisebus inkl. aller Mauten und Gebühren  
ener Busfahrer  

 
  

Martigny/Waadtländer Alpen  
-Gang Abendessen im Rahmen der Halbpension  

 
uch der Schokoladenfabrik  

 
 

 
 
 Preis pro Person im Doppelzimmer:   € 529,00  
 Preis pro Person im Einzelzimmer:     € 589,00 

Storno sind den üblichen Reisebüros angepasst. 

44 - 14 Tage vor Anreise: 40% des Gesamtpreises  
13 - 08 Tage vor Anreise: 50% des Gesamtpreises  
07 - 04 Tage vor Anreise: 80% des Gesamtpreises  
Weniger als 3 Tage und Nichterscheinen: 100% des Gesamtpreises 

Anmeldungen bis 6 Wochen vor Abreise. 

Sämtlichen Reisen sind Programmänderungen vorbehalten 

Reiseanmeldung werden nur mehr schriftliche entgegengenommen. 
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Zu den Städten der klassischen TOSKANA 

Herbstreise vom 4.9. bis 7.9.2015 

 Sehnsuchtsland Toskana- mehr als nur Zypressenhügel 

TAG 1: ANREISE: Nach der Fahrt über 
Brenner, vorbei an den Städten Bozen, 
Trient und Verona erreichen wir auf der 
A 22 Modena. Weiter auf der A 1 nach 
Bologna und weiter bis Florenz Nord. 
Wir reisen nun auf der A 11 durch die 
Provinzen Pistoia und Lucca direkt nach 
PISA. Hier besuchen wir den Dombezirk 
Auf dem Piazza dei Miracoli, dem Platz der Wunder, steht der Schiefe 
Turm-Torre Pendente (Campanile), das Baptisterium (weltweit größtes) 
und der Duomo Santa Maria mit seiner vergoldeten Kasettendecke und 
die freistehende Kanzel, scheinbar unverbunden mitten auf der grünen 
Wiese. Nach diesen Eindrücken geht es zurück nach Montecatini Terme, 
wo wir in unserem Hotel Quartier beziehen und das Abendessen 
einnehmen. 
Für Unermüdliche und je nach Lage des Hotels kann man den kleinem 
Gebirgsort Montecatini Alto mit einer Standseilbahn erreichen und 
erkunden. 

TAG 2:AUSFLUG SIENA und SAN GIMIGNANO: 

Am Morgen fahren wir durch eine Landschaft in vollendeter Harmonie, 
vorbei an Zypressen und sanft gewölbten Hügeln in ein gesamtgotisches 
Kunstwerk mit seinen strengen Backsteinmauern die sogar einer Farbe den 
Namen gaben: das mittelalterliche Juwel SIENA. Von San Domenico, an 
den verschiedenen Palazzi und Loggia della Marcanzia vorbei sehen wir 
den Platz der Plätze, den Piazza del Campo, auf dem jährlich im Sommer 
das berühmte Pferdespiel Palio der 17 Condrade stattfinden. Sehenswert 
der Palazzo Pubblico mit dem Torre del Mangia. Nicht vergessen sollten 
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wir den Duomo mit dem Battistero San Giovanni zu besuchen, bevor wir 
vorbei an den Museen (Etuskert Opera) uns zum Bus zurückbegeben. 

Am Südrand des Chianti durch liebliche Landschaften erreichen wir nach 
kurzer Fahrt SAN GIMIGNANO. Ein Blick auf die 14 von vormals 72 
mittelalterlichen Geschlechtertürmen genügt um zu verstehen weshalb 
das Dorf als‚ Manhattan des Mittelalters“ bekannt ist. Durch drei Tore 
kann man die Stadt erkunden und den Mittelpunkt die Piazza della 
Cisterna und Piazza del Duomo erreichen. Piazza della Cisterna und 
Piazza del Duomo erreichen. 
Nach der Besichtigung werden wir eine Wein=Verkostung und eine kleine 
Jause im Chianti=gebiet haben, bevor wir uns zum Abendessen ins Hotel 
bringen lassen. 
 

TAG 3:AUSFLUG FLORENZ und LUCCA: 
Nach dem Frühstück erreichen wir nach kurzer Fahrt 
in die Wiege der italienische Renaissance und Hauptstadt der Toskana. 
FLORENZ. Vom Piazzale Michelangelo auf einer südlichen Anhöhe 
können wir uns auf unseren Rundgang vorbereiten. Wir können die Ponte 
Veccio über den Arno mit den Touristenwegen in die Stadt sehen. Eine 
Stadtrunde mit ein paar der Sehenswürdigkeiten wie dem Dom mit dem 
Battistero Museo Nazionale del Bargello, gegenüber Badia Fiorentina. 

Weiter zur  Piazza della Signoriamit Palazzo Vecchio und der Statue des 
David von Michelangelo,die Uffizien und vieles mehr. 

Nun Fahren wir mit dem Bus, vorbei an den mittelalterlichen Städtchen 
Prato, Pistoia, Pescia, Collodi nach LUCCA. Umgeben von einer 4,5 km 
langen und bis zu 12 m gut erhaltene Stadtmauer zeigt sich die 
Geburtsstadt Puccinis zuerst einmal von seiner abgeschotteten Seite. 
Sobald man die Altstadt durch eines vier Tore passiert und sich auf die 
Vielfalt der mittelalterlichen Gassen und Plätze eingelassen hat, beginnt 
das Staunen. Orte wie das Oval der Piazza dell’ Anfiteatro, die Basilica 
San Frediano, San Michele in Foro, San Martino und viele herrliche 
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Profanbauten wie ein    Wohnturm (Casa Guinigi) erfreuen unser Auge. In 
flotter Fahrt geht es zurück in unser Quartier wo wie am Abend ein 
toskanisches Galaabendessen mit einem Viertel regionalen Wein, ½ l 
Mineralwasser und Kaffee gemütlich beschließen.  

TAG 4: HEIMREISE 

Nach dem Frühstück heißt es Abschiednehmen von einer der der schönsten 
Regionen Italiens und voll großer kultureller Schätze. 

Unsere Leistung 

*Fahrt im Komfort-Reisebus inkl.aller Mauten und  Gebühren 
*Freundlicher und erfahrener Busfahrer 
*Freundliche und erfahrene Reiseleitung 
*3x Übernachtung mit Frühstück im 4*Hotel in Montecatini  
*2x  3-Gangmenü im Rahmen der 
Halbpension 
*1x  Toskanisches Gala-Abendessen in einem Landgut 
*1x Weinprobe in San Gimignano mit typischer Jause 
*1x Stadtführung in Florenz 

Preis Mitglieder : € 459.- im Doppelzimmer 
Preis Mitglieder : €  509.- im Einzelzimmer 
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SÜDWESTTÜRKEI 
Auf den Spuren bedeutender Kulturen 

in Lykien und dem Südwesten 

Spät-Herbstreise vom 15.11. bis 22.11.2015 

1.TAG: Anreise: Sammelbus und Anfahrt 
zum Flughafen Salzburg und Flug nach 
Antalya.Wir werden von unserer  örtlichen 
Reiseleitung empfangen und  fahren zu 
unserem Hotel im Raum Antalya. 
Zimmerbezug und gemeinsames 
Abendessen. 

  2.TAG: ANTALIA-MYRA-FETHIYE: 

Nach dem reichlichen Frühstück geht die Fahrt entlang der Südküste gegen 
Westen. Vorbei an der Ferienregion Kemer und ein Stück entlang und 
durch den  Nationalpark Beydaglan Milli erreichen  wir Demre, bei 
Demre liegt das antike Myra mit Theater und die Gräber den 
Nekropolen. Ihre Hausgräber schlugen die Lykier aus der Felswand, 
welche wir besichtigen werden. Die Basilika aus dem 8.Jh ist über dem 
Grab des  Hl.Nikolaus  errichtet, welcher hier in der ersten Hälfte des 4 Jh 
wirkte, werden wir auch besichtigen. Entlang der Küste fahren wir an 
Patara vorbei dann durch Esen Tal nach Norden um uns dann wieder der 
Küste zuzuwenden und die Hafenstadt Fethiye zu erreichen.  
Zimmerbezug und Abendessen im Hotel. 

3 TAG: FETHIYE-DELYAN-KUSADASI: 
Nach Frühstück und Kofferpacken fahren wir zu den Naturschutzgebieten 
von Dalyan, welches auch die Heimat der Karettschildkröten ist. Dalyan 
liegt am schilfgerahmten und schiffbaren Flusskanal, der den Süsswasser 
Köycegiz-Gölü mit dem Meer verbindet eingebettet, in einer Talbreite 
gegenüber den Ruinen der  antiken Stadt Kaunos. Mit einer Bootsfahrt 
werden wir die Gewässer erkunden und beim Blick vom Boot zu den steilen 
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Felswänden über dem Flusskanal, sieht man jahrtausende alten Grabhöhlen 
der Lykier, mit faszinierenden Säulen und Giebel wie Tempelfassaden  
gestaltet. Am Iztuzu-Strand vergraben die Caretta Schildkröten ihre Eier. 
Nach einer Pause geht es zurück zum Hafen und von dort weiter nach 
Kusadasi. Übernachtung im Raum Kusadasi und Abendessen im Hotel. 

  4TAG :EPHESUS-SELCUK-Artemision 

Nach dem Frühstück im Hotel haben wir heute das seit dem 3.Jh v. Chr. 
die zu den größten antiken Metropolen am Mittelmeer zählende Ephesos 
auf dem Programm. Hier bewundern wir die Monumente in einer der 
prächtigsten Ausgrabungsstätten des Orient und eines der bedeutendsten 
Freilichtmuseen der Welt. Das Licht der Leuchte Asiens erlosch als der 
Hafen im 5.Jh.versandete. In der Nachbarschaft wuchs Selcuk heran wo 
Christentum und Islam imposante Bauwerke hinterließen. Unter anderen 
Monumenten werden wir das Odeon, den Hadrianstempel 
Scholastikathermen, Handesagora, Celsus-Bibliothek, die von 
österreichischen Archäologen aus Originalteilen wieder aufgebaut wurde. 
12000 Pergamentrollen wurden hier aufbewahrt. Das Grosse Theater die 
Terrassenhäuser, die Marienkirche, das Stadion und die Arkadiane 
sind weitere Bauten, die wir bewundern können. Weiter geht es nach 
Selcuk zum Artemision, dem Tempel der Artemis. Nur eine einsame 
Säule ist vom Siebten Weltwunder geblieben. 250 m nördlich liegt die 
Johannes Basilika auf dem Berg Ayasoluk. Sie ersetzt eine ältere Kirche 
über dem Grab des Apostels Johannes, dessen Lage markieren vier 
Marmorsäulen. Mit dieser Fülle von Eindrücken kehren wir ins Hotel zum 
gemeinsamen Abendessen zurück. 

 

5TAG :KUSADASI-HIERPOLIS-PAMUKKALE: 

Nach dem Frühstück verlassen wie das Hotel und fahren, durch die 
fruchtbare Mäanderebene, vorbei an Feigen Plantagen und 
Baumwollfeldern nach Aphrodasias-der Hauptkultstätte der Aphrodite. 
In der Antike war die Stadt bekannt für den Fruchtbarkeits Kult und 
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bedeutende Schule für Ärzte, Bildhauer und Philosophen. Wir 
besichtigen den Überrest des Tempels, das Stadion und die Thermen. 
Die Fahrt geht weiter nach Pamukkale zu den weltberühmten 
Kalksinterterrassen. Im Laufe der Jahrtausende bildeten sich die 
Sinterterassen aus den Kalkablagerungen des 50° warmen 
Thermalwassers. Dahinter erstrecken sich die Ruinen des antiken Kurorts 
Hierapolis. Wir besuchen den antiken Friedhof ,1200 frei stehende 
Sarkophage, die antike Einkaufsstrasse, die antiken Pools sowie das 
antike römische Theater. Abendessen und Übernachtung  in einem 
Thermalhotel im Raum Pamukkale.  

6 TAG: DENIZLI-TAURUSGEBIRGE-ANTALYA 
Der Tag startet mit dem Frühstück im Hotel und Fahrt ins Gebirge 
auf dem Weg nach Antalya. Vorbei an den schroffen Gebirgen, den 
Baumwollfeldern und den Bergseen und Salzseen des Taurusgebirges 
besuchen wir einen kleinen Ort in dem wir eine traditionelle 
Teppichknüpferei und lassen uns die alte Kunst der Türkvölker zeigen. 
Weiterfahrt nach Antalya. Hier haben wir die Möglichkeit vor dem 
Abendessen auf einem Orientalischen Markt, das eine oder andere 
Mitbringsel zu besorgen. Abendesssen und Übernachtung im Raum Antalya. 

7 TAG: ANTALYA-ASPENDOS –SIDE 
Nach dem wie immer reichlichen Frühstück verlassen wir die Gegend 
von Antalya entlang der Küste Richtung Aspendos. Hier sehen wir das 
besterhaltene Theater der Antike westlich von Syrien - mit einer 30 m 
hohen Wand des Bühnengebäudes, Arkaden und über 40 Sitzreihen 
und noch erkennbare Blöcke zur Befestigung der Sonnensegel. 
Außerdem Reste u.a. einer Markthalle ,eines Stadions und eines 
Aquädukts. Heute werden hier noch Sommerfestspiele veranstaltet .Je 
nach zeitlicher Möglichkeit besuchen wir noch die Altstadt von Side. 
Für historischen Flair sorgen die Überreste desantiken Side 
Tempelbezirk mit Resten des Apollotempel Theater und römisches  
Stadttor.  
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Rückfahrt nach Antalya mit Möglichkeit sich noch mit Mitbringseln 
einzudecken. Abendessen  und Übernachtung in unserem Hotel. 

8TAG :ANTALYA-SALZBURG TIROL 
Heimreise; letztes großes Frühstück im Hotel und Abschied  
Von einem schönen Land. Wir werden rechtzeitig zum Flughafen 
gebracht von wo wie nach Salzburg fliegen Bustransfer nach Tirol in die 
Heimatorte 

€ 429,00 pro Person im Doppelzimmer 
€ 529,00 pro Person im Einzelzimmer 

Einzelzimmer sind begrenzt vorhanden 

Unsere Leistung: 

*Bustransfer zum Flughafen Salzburg und retour 
*Flug ab Salzburg nach Antalya und zurück 
*alle Flughafentaxen, Sicherheitsgebühren und Luftverkehrsabgabe 
*Transfer ab/bis Flughafen Antalya 
*Fahrt im Komfort-Reisebus Kalt/warm klimatisiert inkl. aller   
 Mauten und Gebühren              
*7x Übernachtung in gehobenen Mittelklassehotels(4*bis 5*) Bad/dusche, 
WC, Haartrockner, Klimaanlage, Telefon, und TV 
*täglich reichhaltiges Frühstück –bzw. Abendessen  in Buffetform 
*alle Eintritte lt. Reiseverlauf und Ausflüge lt. Programm 
*deutschsprachige staatlich geprüfte erstklassige Reiseführung 
während der gesamten Reise 
*Visabeschaffung in Österreich (15 € ) 

Storno sind den üblichen Reisebüros angepasst. 

44 - 14 Tage vor Anreise: 40% des Gesamtpreises  
13 - 08 Tage vor Anreise: 50% des Gesamtpreises  
07 - 04 Tage vor Anreise: 80% des Gesamtpreises  
Reiseanmeldungen werden nur mehr schriftlich angenommen. 
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Nur wer gut beraten und informiert ist, kann die richtigen Schritte setzten. 

PVÖ Service und Beratung: 
 Seniorenhilfe  
 Rechtsberatung 

Kostenlose Erstberatung 
 Mietrechtfragen vertreten durch die Mietervereinigung 
 Steuerberatung 
 Beratung Besteuerung deutscher Renten 
 Pensionen und Pflegegeldangelegenheiten 
 Rezeptgebührenbefreiung 
 Heizkostenzuschuss 
 Ehemalige „Sozialhilfe“ 
 Pflegegeld 
 Unterstützungsfonds TGKK 
 Unterstützungsfonds PVA 
 Soziale Hilfen in Tirol (Behindertenfonds) 
 Sozialministeriumsservice (ehem. Bundessozialamt) 
 Günstige Mobilität für Senioreninnen in Tirol Auskunft sowie 

Terminvereinbarungen werden im Bezirksbüro angenommen und 
weitergeleitet. Tel/ 0650/6673100 

 

 

 

 

 

Seit dem Jahr 2002 ist es schriftlich, dass der Pensionistenverband 
Österreich keine Vorfeldorganisation der SPÖ ist, und daher ein 
unabhängiger Verein, der dem Vereinsgesetz untersteht.  

Mitglieder des Pensionistenverbandes Österreich sind daher 
keiner Partei zugehörig. 
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Der Pensionistenverband  
Bezirksorganisation Kitzbühel 

Wünschen den Mitgliedern 

ein geruhsames Weihnachtsfest 

und ein gesundes Neues Jahr  

2015 

Christl Bernhofer, Hermann Mohler und Irmingard Stöcklmaier 

Den Wünschen schließen sich an: 

Ortsorganisation Brixen –Michael Thaler mit seinem Ausschuss 
Ortsorganisation Fieberbrunn- Manfred Neumayer mit seinem Ausschuss 
Ortsorganisation Going – Franz Puckl mit seinem Ausschuss 
Ortsorganisation Hochfilzen – Willi Gliederer mit seinem Ausschuss 
Ortsorganisation Hopfgarten – Otto Lenk mit seinem Ausschuss 
Ortsorganisation Kelchsau – Franzi Riedmann mit ihrem Ausschuss 
Ortsorganisation Jochberg – Heinz Leitner mit seinem Ausschuss 
Ortsorganisation Kirchberg – Alfred Gerschbacher mit seinem Ausschuss 
Ortsorganisation Kirchdorf – Kaspar Ebser mit seinem Ausschuss 
Ortsorganisation Kitzbühel – Ernst Stolz mit seinem Ausschuss 
Ortsorganisation Kössen – Marlies Kahr mit ihrem Ausschuss 
Ortsorganisation Oberndorf- Hans Spiegl mit seinem Ausschuss 
Ortsorganisation Reith- Engelbert Weiss mit seinem Ausschuss 
Ortsorganisation St. Johann/T.- Christine Trausnitz mit ihrem Ausschuss 
Ortsorganisation Waidring- Hildegard Flatscher mit ihrem Ausschuss 
Ortsorganisation Westendorf – Josef Achrainer mit seinem Ausschuss 
 

Das Bezirksbüro ist vom 22.12.2014.- 06.12.2015 geschlossen 
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Beziehen Sie eine deutsche Rente? 

Der Pensionistenverband Landesorganisation Tirol veranstaltet am 

Montag den, 19. Jänner 2015 
 in den Räumlichkeiten der Bezirksstelle Kitzbühel des PVÖ einen 
Sprechtag, wenn Sie  Probleme mit den Steuerbescheiden aus 
Neubrandenburg haben. Unser Sozialreferent Franz Peer bespricht mit 
Ihnen die Möglichkeiten einer unbeschränkten Steuerpflicht. 
Unbeschränkte Steuerpflicht bedeutet, dass Sie einen Jahresausgleich in 
Deutschland machen können, dass die Steuer geringer werden kann, oder 
bei einer kleinen Rente wegfällt. Was müssen Sie mitnehmen: Natürlich 
die Steuerbescheide aus Neubrandenburg, die Pensionsmitteilungen der 
PVA der letzten Jahre über die Höhe Ihrer Bruttopension und einen 
Bescheid Ihres Finanzamtes, nach Durchführung Ihrer jährlichen 
Arbeitnehmerveranlagung in Österreich. Der Antrag auf unbeschränkte 
Steuerpflicht kann innerhalb von zwei Monaten nach der Erstellung des 
Steuerbescheides durchgeführt werden. Wenn Sie aber noch nie mit 
Neubrandenburg korrespondiert haben, also vielleicht nur gezahlt aber 
sonst keinen Kontakt aufgenommen haben, könnte sich die Frist um zwölf 
Monate verlängern.   

Die individuellen Sprechstunden finden in den Räumlichkeiten im Büro 
des Pensionistenverbandes Bahnhofstraße 28 6380 St. Johann/T. statt. 

 

Es wird um telefonische Anmeldung unter Telefonnummer 
0650 6673100 gebeten. 
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„Für´s Kuchekastl“ 
 

Pv Schirennen in St. Jakob in Haus                   15. 01.15 
Deutsche Renten                                                 19.01. 15 

Pv Bundesschirennen in Lunga                    26.-27.01. 15 

Pv Rodelmeisterschaft Hoch Imst                    11. 02. 15 

PV Pensionistenball in FoRum in Rum            03. 02.15 

Computeria je Mo/Di/ 14:00h -16:00h Fr. 17:00-19:00h 
Faschingskränzchen Hochfilzen                        14. 02. 15 

Pv Frühjahrskränzchen in St. Johann/Rainer    21.03.15 

 Pv Bezirkswandertag in Jochberg                   Juni 2015 

Pv Gaudi – Fest Südtirol                                11. 06.2015 

Mörbisch – St. Margarethen                13.08.- 16.08.2015 

Schweiz    Bez.Reise                             15.06.-18.06.2015 

Toskana  Bez. Reise                            04.09.-07.09.2015 

Türkei    Bez. Reise                               15.11.- 22.11.2015  

Service und Beratung des PVÖ 
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Reise 
 

Datum 

Fam.Name 
 

Vorname 

PLZ 
 

Ort 

Straße 
 

Hnr 

Geburtag 
 

Tel. 

Email 
 

PassNr. 

DZ.  ja/nei              EZ.Ja/nein Mitglied  Ja    /  nein 

BegleitPerson 
 

 

Fam,Name 
 

Vorname 

Plz 
 

Ort 

Strasse 
 

Hnr 

Geb. TelNr. 
Email 
 

PassNr. 

DZ: ja / nein  Ez: ja / nein Mitg. ja   / nein 
Ich nehme zur Kenntnis, dass  
bei Ausfall der Begleitperson 
aus welchen Gründen auch  
 

Immer, bei Inanspruchnahe 
eines EZ: der Einzelzimmer 
Zuschlag nachverrechnet wird. 
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Juff
Seniorenreferat

Damen Kegelmannschaft in Porec 2014
vl:. Gabl Mathilde, Kernmayer Wetti, Klingler Elisabeth,

Kreidl Draga, RieglerAngela 
WaldingerMaria, Widmoser Loise.


